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Liebe Mitglieder und Freunde des SV SCHOTT Jena, 

 

der Sommer ist vorbei, das Jahr geht auf die Zielgerade. Wir möchten heute über das Vereinsleben in den 
warmen Monaten berichten, bevor es nun kalt wird und das Sporttreiben eher in der beheizten Halle stattfin-
det. So haben wir zwei schöne Berichte von der Kindersportschule für Sie, auch Schach und Tischtennis dürfen 
nicht fehlen. Starten tun wir auch diesmal mit den Ergebnissen aus der „Strategiekommission“ unseres Vereins, 
wo das Thema Ehrenamt diesmal ein großer Schwerpunkt war. Und dann haben wir noch den „Thüringer des 
Monats“ für Sie – was für eine tolle Geschichte, aber lesen Sie selbst. 
 
Viel Spaß bei der Lektüre !! 

 

Vorstand und Geschäftsstelle des SV SCHOTT Jena 
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Vorstand: Informationen vom Strategieworkshop unseres Vereins 

 

Am 18. September trafen sich erneut 18 interessierte Mitglieder aus den Abteilungen und vom Vorstand, um 
über strategische Themen zu diskutieren und sich über Entwicklungen im SV SCHOTT Jena auszutauschen. 

Schwerpunkt des inzwischen fünften Workshops war die Situation im Ehrenamt. Vertreter des Projektes „SPIEL 
MIT!“ der Arbeiterwohlfahrt Thüringen berichteten über eine Studie zum Thema in Thüringen – nicht ganz 
überraschend deckt sich die Situation bei uns im Verein mit den Erkenntnissen. Vor allem bedingt durch gesell-
schaftliche Entwicklungen fällt es immer schwerer, Übungsleiter und Funktionäre zu gewinnen. Dabei ist ein 
überwiegender Teil sehr interessiert an ehrenamtlicher Arbeit, es fehlt aber meist die Zeit. Gemeinsam mit der 
AWO und den anderen drei Schwerpunktvereinen wollen wir in den nächsten Wochen und Monaten konkrete 
Maßnahmen ausarbeiten, um die existierenden Probleme in vielen unserer 14 Abteilungen zu lösen. 

Darüber hinaus informierte Vereinspräsident Jörg Triller über aktuelle Entwicklungen im Gesamtverein, etwa die 
Neubeschaffung eines Vereinsbusses, Optimierungen in der Geschäftsstelle und im Bereich Finanzen, die Aktivi-
täten zur Gewinnung von SCHOTT-Mitarbeitern als Mitglieder sowie Sponsoringaktivitäten. Paul Schletzke 
ergänzte die Ergebnisse zum Aufbau einer „Ballschule“ als Erweiterung der Kindersportschule – eine Idee aus 
dem ersten Strategieworkshop, die nun konkret in die Tat umgesetzt wird. Stefan Diebler informierte über den 
aktuellen Stand der Baumaßnahmen an unseren Räumlichkeiten für Fußball und Kindersportschule in der 
Oberaue. Informationen aus den Abteilungen und die Diskussion vieler spezifischer Dinge rundeten den drei-
stündigen Workshoptermin ab, bevor sich die Teilnehmer zum Lagerfeuer an der Saale begaben und der 
Abend bei einem Bierchen und lockeren Gesprächen ausklingen ließen. Es war erneut ein gelungener Abend, 
der etliche Impulse für die weitere Vereinsarbeit lieferte. Vielen Dank an alle, die sich beteiligt haben und an 
unsere Geschäftsstellenmitarbeiter, die alles bestens organisiert hatten !! 

 

 
 

Unser im Juni eröffneter Online-Shop für Vereinskleidung erfreut sich großer Beliebtheit. Nach knapp drei Mo-
naten wurden bereits über 70 Bestellungen im Wert von mehr als 7.000 EUR platziert. Auf Anregung von Mit-
gliedern konnte auch das Sortiment noch einmal erweitert werden. Schauen Sie doch mal rein, der Link zum 
Shop befindet sich direkt auf unserer Homepage oder hier … https://svschottjena.wosz-fan-shop.de/. 

 
Serie Projekt „SPIEL MIT!“ (1/4): Status-Quo-Analyse zur interkulturellen Vereinsentwicklung in Thüringen 

 

Unser SV SCHOTT Jena nimmt als einer von vier Schwerpunktvereinen am Projekt „SPIEL MIT! – Soziale Partizi-
pation und interkulturelle Erfahrungen – Lebendiges Miteinander in Thüringen“ teil. Obwohl die wichtige Rolle 
der Sportvereine beim Integrationsprozess immer wieder betont wird, sind in den neuen Bundesländern be-
sonders wenige Migrant*innen in Sportvereinen vertreten. Das Projekt „SPIEL MIT!“ setzt an diesem Punkt an 
und fördert die Interkulturelle Öffnung von Sportvereinen in Thüringen, sodass Zugangsbarrieren für Mig-
rant*innen abgebaut werden und diese verstärkt am Vereinsleben teilhaben können. 

Im ersten Part einer Serie von mehreren Artikeln zu diesem Projekt erfahrt ihr etwas über den aktuellen Stand 
der interkulturellen Vereinsentwicklung in Thüringen. Dazu wurden im Rahmen des Projekts drei große Befra-
gungen durchgeführt. Einen Auszug der durchaus interessanten Ergebnisse erfahrt ihr im Folgenden: 
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#1: Wie offen sind Thüringer Sportvereine und sehen die Mitglieder Personen mit Migrationshintergrund als 
Bereicherung an? 

 

  

#2: Steht die Gewinnung von Personen mit Migrationshintergrund im Fokus der Vereinsarbeit in Thüringer 
Sportvereinen? 

 

  

#3: Was macht einen Sportverein für Migrant*innen attraktiv und welche Eintrittsbarrieren sind vorhanden? 

 

  

Wie den Studien zu entnehmen ist, steht ein überwältigen Großteil der Mitglieder in Thüringer Sportvereinen 
der interkulturellen Öffnung ihrer Vereine positiv gegenüber, aber nur etwa jeder zehnte Verein hat sich be-
wusst das Ziel auf die Fahne geschrieben Menschen mit Migrationshintergrund als Mitglieder zu gewinnen. Im 
Rahmen des Projektes versuchen wir aus den Ergebnissen der dritten Fragestellung einen möglichst barriere-
freien Zugang für „Menschen, jung und alt, unabhängig von Geschlecht, Religion und Hautfarbe (Auszug aus 
unseren Vereinsleitbild)“ zu unserem SV SCHOTT zu ermöglichen. 

In diesem Rahmen wollen wir euch noch einmal den Integrationsbotschafter unseres Vereins Markus Ringleb 
und den Ansprechpartner für Migranten aus dem arabischen Raum Hasan Bradei vorstellen. Die beiden sind 
eure Kontaktpersonen, wenn ihr in eurer Abteilung Probleme, Fragen oder Anregungen im Zusammenhang mit 
dem Thema „Interkulturelle Öffnung“ habt. Ihr erreicht sie per Telefon in unserer Geschäftsstelle unter 
03641/2352966 oder per Mail an m.ringleb@svschottjena.de. 
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Kanu: Der Thüringer des Monats August kommt vom SV SCHOTT Jena 

 

Große Überraschung am Nachmittag des 28. August für Robert Kaden am Bootshaus des SV SCHOTT Jena e.V. 
– anstatt Training mit seinen Leuten gab‘s die Ehrung als Thüringer des Monats August vom MDR und der 
Thüringer Ehrenamtsstiftung. Die großen Augen und die Anerkennung hat er sich verdient. Wir sind stolz und 
freuen uns alle mit ihm. Wer mehr sehen will schaut in den MDR Mediathek vom 30. August 2019 (MDR Thü-
ringen Journal). 
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Kindersportschule: Porzellanmalen, Tombola, 500 Bratwürstchen - Impressionen vom Sommerfest 2019 

 

Insgesamt 500 Besucher tummelten sich am 7. Juli bei Kaiserwetter auf dem Gelände des Bootshauses der 
SCHOTT AG. Unser diesjähriges Sommerfest lud viele Kinder zusammen mit ihren Eltern, Großeltern, Geschwis-
tern und Freunden von 10 bis 18 Uhr zum Spielen, Mitmachen und Verweilen ein. 

Unser Dank gilt dabei unseren Unterstützern und Sponsoren. So stellte uns die KAHLA/Thüringen Porzellan 
GmbH zum wiederholten Male kostenfrei ein breites Sortiment an Porzellanwaren zum Bemalen und Gestalten 
zur Verfügung. Vom Stadtsportbund bekamen wir die Rollenrutsche, vom Demokratischen Jugendring eine der 
beiden Hüpfburgen für kleines Geld zur Verfügung gestellt. Die Abteilung Orientierungslauf des SV Handwerk 
Erfurt schaffte durch die Bereitstellung des technischen Equipments erst die Voraussetzungen für den Kinderori-
entierungslauf. Die Mitglieder unserer Vereinsabteilung Kanu nahmen sich – wie so oft schon – wieder viel Zeit, 
um mit den Kindern im Zweierkajak eine Runde auf der Saale zu drehen. Und nicht zuletzt gilt unser Dank der 
SCHOTT AG und deren Mitarbeitern für die Bereitstellung des Bootshaus-Geländes, das sich wieder einmal als 
perfekter Ort für unser Sommerfest herausgestellt hat. 

Zum zweiten Mal haben wir in diesem Jahr eine Tombola veranstaltet. Herzlichen Glückwunsch an die Gewin-
ner und vielen Dank für die Stiftung von Gutscheinen an die Jenaer Bädergesellschaft, die Buchhandlung 
Thalia, das Reitsportzentrum Burgau, den Laufladen Jena und die Sternevent GmbH, die Freikarten für das 
Zeiss-Planetarium zur Verfügung stellten! 

Einen herzlichen Dank richten wir auch an unsere ÜbungsleiterInnen, die während des Sommerfests verab-
schiedet wurden. Wir wünschen Sophie, Claudi, Chiara, Lucas und Peter alles Glück dieser Welt für ihre Zukunft 
und hoffen ein freudiges Wiedersehen in den kommenden Jahren. 

Markus Ringleb 
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Kindersportschule: Das Glück ist mit den Aktiven – Eindrücke vom Spiel- und Freizeitcamp 2019 

 

Ganz im Zeichen der Freude an Bewegung und des gemeinschaftlichen Miteinanders stand in der ersten Feri-
enwoche unser diesjähriges Spiel- und Freizeitcamp. An der mittlerweile dritten Auflage unserer Ferienfreizeit 
nahmen in diesem Jahr 20 Kinder teil, die von drei ÜbungsleiterInnen betreut wurden. Die Möglichkeit der 
Teilnahme bestand für (künftige) Schulkinder - ganz unabhängig davon, ob Vereinsmitglied oder nicht. 

Gleich zu Wochenbeginn direkt nach Ankunft der Kinder und einer kleinen Belehrung begaben wir uns auf 
unsere fast schon traditionelle Montagswanderung. Für den steilen Anstieg vom Bootshaus hinauf zum Schott-
Platz entschädigte uns eine Waldführung, die Karolina, eine Mitarbeiterin der Stadtforstverwaltung, für uns 
kindgerecht gestaltete. Dabei lernten wir die Tiere des Jenaer Forsts und deren Abhängigkeiten voneinander im 
Ökosystem Wald spielerisch kennen. Am Ende des Tages waren auf einem unserer Trackingsysteme über 
21.000 Schritte verzeichnet. 

Am Dienstag statteten wir zum ersten Mal im Rahmen unseres Spiel- und Freizeitcamps der „Königin des Saale-
tals“ einen Besuch - wir fuhren zur Leuchtenburg oberhalb von Kahla. Bei der interaktiven Führung durch die 
Wehranlage und die Porzellanwelten wurde uns die vielfältige Geschichte der Burg und die Besonderheiten bei 
der Herstellung des weißen Thüringer Goldes nähergebracht. Dabei mussten die Kinder mit Hilfe eines men-
schengroßen Tretrades Wasser aus dem 80 Meter tiefen Brunnen zu Tage fördern, das richtige Mischungsver-
hältnis aus Kaolin, Quarz und Feldspat zur Porzellanherstellung abwägen und mit einem riesigen Blasebalg die 
Temperatur im Brennofen konstant halten. Den Abschluss der Führung bildete nach dem Bestaunen der mit 
über 8 Metern Höhe größten Vase der Welt und der nur unter einer Lupe erkennbaren kleinsten Teekanne der 
Welt der „Steg der Wünsche“. Bemalt und beschrieben mit den Sehnsüchten der Kinder segelten Teller und 
Tassen unter dem Motto „Scherben bringen Glück“ Richtung Saaletal. 

Nach dem Abschluss des „Bildungsprogramms“ war der Mittwoch ausschließlich für körperliche Ertüchtigung 
vorgesehen - ab ins Auto und auf nach Erfurt in den Trampolinpark. Der Jumptower, die Battlebox, der Ninja-
parcour, die Dunkingzone, der Dogdeballcage - Völkerballkäfig hört sich einfach nicht so cool an ;) -  und vieles 
mehr brachten uns bei unserem zweistündigen Aufenthalt ganz schön ins Schwitzen. Da liegt es auf der Hand, 
dass wir uns zum Ausklang des Tages mit einem leckeren Softeis abkühlen mussten. 

Am Donnerstag genossen wir die Vorzüge des Bootshauses der SCHOTT AG, das uns über die ganze Woche als 
Quartier diente. In drei Gruppen aufgeteilt, verbrachten wir den Vormittag mit der selbstständigen Zuberei-
tung eines leckeren Mittagessens inklusive eines Fruchtjoghurt-Nachtisches, mit allerlei Gruppenspielen und der 
Durchführung eines Orientierungslaufes auf der großen Wiese des Bootshauses. Nachdem wir uns unsere Ge-
müsesuppe - die nach eigener Zubereitung von allen Kindern leergelöffelt wurde - und unseren Fruchtjoghurt 
haben schmecken lassen, begaben wir uns auf den Weg zur Schnupperstunde beim Bogenschießen. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an Sandra Bodensiek-Scheiding und zwei weitere Sportfreunde vom SV Guts-
Muths Jena e.V. für die spannende Gelegenheit. Den Abschluss des Tages bildete ein gemeinsamer Grillabend 
mit den Eltern, Großeltern und Geschwisterkindern samt Orientierungslauf-Siegerehrung. 

Nachdem war den frühen Donnerstagabend noch damit verbrachten im Bootshaus wieder klar Schiff zu ma-
chen, ging es am Freitagmorgen allen schlechten Wetterprognosen zum Trotz Richtung Eckartsberga auf die 
Sommerrodelbahn. Und da das Glück ja bekanntlich mit den Aktiven ist und viele Kinder sich am Dienstag auf 
dem Steg der Wünsche nichts sehnlicher erträumt hatten, als dass am Freitag der Himmel seine Schleusen ge-
schlossen hält, kamen wir nach 40 Minuten Fahrt bei Kaiserwetter unterhalb der Eckartsburg an. Den Tag füll-
ten wir außerdem mit Bungeetrampolinspringen und einem Partnerlauf durch den mächtigen Irrgarten. Nach-
dem auch Paul und Markus endlich mit Hilfe der Kinder den Ausweg gefunden hatten, begaben wir uns nach 
einem letzten Gruppenfoto wieder in die Autos für die abschließende Heimfahrt. Kurz vor der Ankunft in Jena 
begann es dann tatsächlich zu regnen. Uns allen war das allerdings egal - wir hatten ja schon vorher eine ganze 
Woche voller Sonnenschein. 

Markus Ringleb 
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Schach: 9. Fritz-Hartung-Gedenkturnier in Stadtilm, Wanderpokal bleibt in Jena 

 

Mit zwei Mannschaften nahm der SV SCHOTT Jena zum Saisonauftakt am 11.08.2019 am Stadtilmer Tradition-
sturnier im Schnellschach teil. Als Favoriten galten die SG Arnstadt/Stadtilm und unsere 1. Mannschaft. Außen-
seiterchancen wurden außerdem SV Thuringia Königsee eingeräumt. 
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In der 1. Runde trafen unsere beiden Mannschaften aufeinander. Durch Siege von Julian Bönisch gegen Max 
Kölsch und Sabir Ahmadov gegen Peter Babrikowski gab es zu Beginn ein überraschendes Unentschieden. Für 
Peter und Max sollten es aber die einzigen Niederlagen bleiben. Ab Runde zwei folgten klare Siege unserer 1. 
Mannschaft gegen ESV Sömmerda (3,5:0,5), Stadtilmer SV (4:0), SK Roland Weißenfels (4:0) und Königsee 
(3:1). In der letzten Runde kam es zum Entscheidungskampf gegen den SG Arnstadt/Stadtilm. Bei jeweils 9:1 
Punkten hatten wir zwei Brettpunkte mehr auf dem Konto. Uns reichte also ein 2:2. Durch einen Sieg von Peter 
und ein Remis von Florian Jung gingen wir in Führung. Max blieb es vorbehalten, mit seinem Partiegewinn den 
Turniersieg zu sichern und damit den Wanderpokal wie im Vorahr nach Jena zu bringen. In der letzten Partie 
konnte sich Wilfried mit seinem Gegner daraufhin auf Remis einigen. 

Unsere 2. Mannschaft schlug sich achtbar. Nach dem überraschenden 2:2 in der 1. Runde folgte noch ein Sieg 
gegen den Stadtilmer SV und ein Unentschieden gegen Weißenfels. Das reichte für den 5. Platz.  

Max Kölsch, Peter Babrikowski und Wilfried Bunke (gemeinsam mit Marko Sauer (Arnstadt/Stadtilm)) konnten 
außerdem die Preise für die Brettbesten entgegennehmen. 

 

Endstand: 1. SV SCHOTT Jena I (11 Mannschaftspunkte / 19,5 Brettpunkte), 2. SG Arnstadt/Stadtilm (9 MP / 
15,5 BP), 3. SV Thuringia Königsee (8 MP / 15 BP), 4. ESV Lok Sömmerda (6 MP /11 BP) 5. SV SCHOTT Jena II 
(4 MP / 9,5 BP), 6. SK Roland Weißenfels (2 MP / 7 BP), 7. Stadtilmer SV (2 MP / 5,5 BP). 

Ergebnisse 1. Mannschaft: 1. Brett Max Kölsch (5 Pkt), 2. Peter Babrikowski (4,5 Pkt.), 3. Florian Jung (4,5 Pkt.), 
4. Wilfried Bunke (5,5 Pkt.). 

Ergebnisse 2. Mannschaft 1. Brett: Julian Bönisch (2,5 Pkt.), 2. Brett: Sabir Ahmadov (3 Pkt.), 3. Brett: Tom 
Eichhorn (2 Pkt.), 4. Brett: Uwe Schulz (3 Pkt.)  

 

Am Vortag fand im Rahmen des Gedenkens das traditionelle Blitzturnier statt: Hier belegte Florian Jung im sehr 
gut besetzten Turnier einen ausgezeichneten 4. Platz von 22 Teilnehmern. Es siegte René Zimmermann (SG 
Grün Weiß Dresden) souverän mit 20,5 Punkten vor Marco Siebarth (SG Blau Weiß Stadtilm) mit 17,5 Punkten 
und Christian Böhm (SG Löberitz) mit 17 Punkten.  

 

Wilfried Bunke 

 
Fußball: Manfred Lindenberg zum 80. Geburtstag geehrt 

 

Am 23. September feierte unser ehemaliger Fußball-Funktionär Manfred Lindenberg seinen 80. Geburtstag – 
bei bester Gesundheit und voller Energie. Auch wenn der Jubilar die meisten seiner über 50 ehrenamtlichen 
Jahre beim VfB Pößneck verbrachte, unterstützte er die Abteilung Fußball unseres Vereins von 2008 bis 2013 
mit großem Engagement. Vor allem seine exzellenten Verbindungen in den Thüringer Fußballverband waren 
seiner Zeit „Gold wert“. Wir wünschen dem „MaLi“ beste Gesundheit und noch viele schöne Jahre !! 
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Vereinspräsident Jörg Triller und Ehrenmitglied Herbert Leder gratulierten Manfred Lindenberg am 23. September. 

 

3. Tischtennis-Bundesliga Damen - SV SCHOTT Damen bleiben ungeschlagen 

 

BSC Rapid Chemnitz – SV SCHOTT Jena 2:6 

TV Hofstetten – SV SCHOTT Jena 5:5 

 

Die erste Damenmannschaft des SV SCHOTT Jena bleibt in der Erfolgsspur. 3:1 Zähler schlagen für das Team 
aus den ersten beiden Auswärtsaufgaben der Saison zu Buche. Am 28. September ließ das Team beim BSC 
Rapid Chemnitz, der erneut auf den Einsatz seiner verletzten Nummer 2 Hana Valentova verzichten musste, 
nichts anbrennen. Vier souveräne Einzelsiege von Yousra Helmy und Natalia Grigelova im vorderen Paarkreuz 
brachten die Thüringerinnen auf die Siegerstraße. Ein feiner 3:2-Sieg von Margarita Tischenko gegen die ehe-
malige SV SCHOTT-Akteurin Sophie Schädlich sowie ein Doppelerfolg von Helmy/Grigelova sorgten für den 
6:2-Endstand. Deutlich höher hingen die Trauben einen Tag später bei Mitaufsteiger TV Hofstetten, der mit 
Franziska Schreiner eine der besten deutschen Nachwuchssportlerinnen aufbot, doch der ebenso klare wie 
überraschende 3:0-Sieg von Helmy gegen Schreiner sicherte dem SV SCHOTT das Remis. Fast hätte es sogar 
zum dritten Saisonsieg gereicht, doch Tischenko musste sich der Slowenen Gaja Mavri nach 2:1-Satzführung 
noch knapp geschlagen geben. Mit 5:1 Punkten ist das Team des SV SCHOTT toll in die Saison gestartet. Mitte 
Oktober steht die nächste Doppelaufgabe auswärts in Landshut und Kolbermoor auf dem Programm. 
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Veranstaltungen im SV SCHOTT Jena 

 

Der Veranstaltungskalender für die letzten Wochen des Jahres ist geprägt von den Heimspielen der Tischtennis-
spieler in 3. Bundeliga und Regionalliga. Wir freuen uns aber auch auf das traditionelle Sternturnier und die 
Kindersportolympiade. Nicht zu vergessen auch die Delegiertenkonferenz, auf der u.a. ein neuer Vorstand ge-
wählt wird. 
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Das SPORTecho kommt per Email … 

 

Das SPORTecho wird an alle interessierten Personen per Email versendet. Einige Abteilungsleitungen haben uns 
hierfür umfangreiche Adress-Sammlungen zur Verfügung gestellt, das ist natürlich auch weiterhin möglich. 
Auch möglich ist eine Anmeldung für den Newsletter über die Fußzeile unserer Internetseite – einfach Name 
und Emailadresse hinterlassen und ab sofort jeden Monat das SPORTecho erhalten !! 

 

 
 

 

Anregungen und Feedback zum SPORTecho bitte an:   

Jörg Triller, Tel. 0160 / 90122492, Email: joerg.triller@schott.com 

 

 

 


